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Ali gemeino Bodlngungen für dill Ber eit ste llu ng und Nutzung
vcn Daten, Die nsten und Produkten des Bundesam tes fü r Kartographi e un d Geodäsie

(AllgemeineGeschäfts· und Nutzungsbedingungcll ' AGN8j

1. Geltungsbore!c;h

1.1 lJeiefUngetl und l eistufIgen des Boodesamlu für
KarIogfilJÖe und Geodäsie (nadllolgmd: Uzen..
belllOt't8 lfieNulzoog WXl Geoinbmalionea (nacfl.
loIgend: Daeetll, Geodiemlen (nachlo!Qend: DiMsIc)
Lnd m'lSligen Pr<XU1en des Uzenzgebers~
lIUf~ der nachlo'genden Bedwlg\Il'lgeIl kl 11
ler lIm Z.nld der UeJ8IIung, leiswng bzw. MJI·
llIl19 güIligan Fassung. Abwekht:lde RegeIul)gen
!labm nur dalVl Ge!lung, soweil sie sdlrifIidl zwj .

IChIn dem Uzenzgebef und dem Nuller [Iadllol
oend: Ulen7nohmer) 't'Ol'cinbart WOfden sind. NIgo
meine GosdläflMledingungsn des Uzenzne!lmers
werden durch den lilen~gebt!r nlchl ancrl<annl

2. Rtlchtllche Hin weislI

2.1 DeI lI~eber besitzt alle Rechte an den YOI1 i/'vn
b6reitgesteBIefJ Dalen, DIenslen und sonstigen Pro
lkJkIen.1Mbesondere bes'lzl Of dioUrhcboocdde an
den kaflogl;tphi5d1!m Wetllen. die RecNe lIIl den
l ufRlildem und die Recfl:e alS DaMlnbaMhefsleller
nac:r- de;I Urhebertedltsge50lz (UfhG). Au8etdem
lll'lIediegenlie Dalen, Oie:13!e undsonsligellProcUl:
III den 8esL'trmungen der Ver~· und KaIas·
Iefgosetle der &.rldes!aooef. JfOe NU!ZwIi dct aa
len, Diefls18 Und somtigooProduIltie durchum~
klng, VerYidliilligung, O'gilabieflll\g , Wel'.erg<tle,
Yer6lfen'ic.hllllg, Präsenlation im Ifllernel oder auf
sons6118 Weise, eie über die nachs~nden Bedin·
gungen hinausgehl, Isl nur mit sclJiMchef 8 nwili
gung das lIzonzgebors zulässig. Zul'tfdertlandlungen
sild nach Oerl Vefll'lessuogl- und Kelastetgeseb:en
der BundeslAnde! mll Bußgeld iOl'Ml nach§§ 106H.
lktIG mit S1fafebedrOht

2.'1 De.Uzenlgeber besitzt die Rechte N I Berefl:5tellllIlg
weil«er Daten, Dienste undProdukle, (je ItJrch l'In
in AullJag Drillet berellgeslelltwerden. DerUlenz·
gebet .lel den Ulenznel'mel von etwaigen Sf:N..
~ Drittar bclrcr."cnd dle Redlle
8fl def1 bef~sttnM Dlt'.enm

3. Vertrags sc hluu
3.1 Ein VOllfag zwischen dem lilel\1:neIlmel ood dem

litenzgebef kofMll nllr dllftft Ab$thllJ$$ eOer
sdtillicllell l izenzveleitbarung, dufdl khriff"lChe
odereIeJIlroniScheAuftrags!lesläligung durchden U.
zenzgebcl oder durdl Erliil:ung eines AulbslJS durch
denlizcllzgeber zustande.

4. WIderrufsrecht

4.1 Ist di!r üzenznellmer ein Verbfauctler, sieht ihm bei
fernabsatzveJlfi goll Ilacll §312dBGB ein vrldOf
flllsrodli zu. Verbraucher ist jede Ilaliifkhe Person,
lie eine Besteluli9 zu eilEm Zwecl au!gil~ def we
def 'Uef gewerbi:heo nod! i1ver 50ßStigen seilst»

digenberullichen TätigkeitlUgeredvlet we.den bm.
Der Verbraucher kaM sc.MBe!.tcWllng lnnertla'bvon
zwei Wochen o!lneMgabe 'iOfl GtiindM Inr~
odef dordl Ru:::hmdtJll9 der Sactte widemJlen. ZIJI
Frist"ahnJnggenügt tIe rec;hllcilge Absendung. Der
Widertu1 Isl tu richlet'l a'l das BundesamI III Kaib
grap'le und o-odlsle, Ric:tlard-SlfatJ$$-"".ee 11,
60598 Fr8l1ktwt am Main. 0» Widefruwedlt be
stellt nidIt lUr diu u.t.tlfURg von W<w,,., die nach
Kund&flspozifi:ation angalertigl WOIdoo (1. B. !ws
drude, Plots oder nach Kunden8nlofdenrogbereit
gesle!lto D<t.oo) und nicht flI. die l icfmJng von 1vJ·
dio· oder Vtde08ulzeai1nungen oder von Software,
soem !Je gollelerten Datenl1ägef vom Verbraucher
entsiegelt WOIden sind. Bei der ElIlflngung von
DienstieistunQO:n C/6scht das Wiclerrufsredll wenn
der li2cfIlgebet' mll llUSdl'Oddictler ZlJS~mung des
Vertlmt/t.netS YOt ( nde der~rufsfrisl IM der
iWsfibung der DienSlleIs\Jng begonnen hai odal
der Verbfaudlerdiese selbst Yel8IlIassl hat

4.2 Im File eir'lI!s M'ksamen Wdemrfs istdef Vertlrau
ct.er zur RüU.sendu.'lg 'l'eI"p8dllel Die Koslen der
FWcksenclNlg ..Agl bei einem Bestdwefl bb
EUR 40,OOder VerbraH:her.

5. Versand und D8tenübllrmittlung

5.1 Der Versand 8naloger Produido erloIgt auf Kosten
und Gefahf dlts Bestelm. ls1 der Beslellof Verbrau·
cher, gehl die GtrIahrdes zuriill;gen Unlefgart{ls und
deizufalßg8ll Venchlcchl8fUngmitderObefgebeder
verkaullen analogen Produkle eurdenBesteller über.

5.2 Das EIgentum en den Produklen verbleibt bis ZlIf
YdIsländlgen Bmhlung beim lIzenzgebef.

5.3 Der Besleller Ist verplllchtel SsOOungen unmitIeIb8f
nach Emd auf VoJstiindgkcil zuprVlcn. Uwithlige
odertmOIIslirdge 5entiJngen oC'er 1OIl'1ige offen·
sid\tk:he Mängel slnd inneIhab \IM zwei WOchen
nach&haIlzurelcJamief'en. Oaton!lirld iInertIalb \IM

d'a1Malal8n nadl E1taI ZU ptOfe;l. VersleckleMän·
gel sind umgcltcncll'laCh itver fesblel.ng Inncfllalb
eines Jahru nK:h Empfang der Ue!erung zu rekJ&.
miefe". 8e3n61:anlb1gerl werde" 11,I1 met'hab die
serFristctJ berik':ksichligl.

5.4 Isl der 8es1el1ef Vllftrauchel, hai er elwaige MAngel
innerhalb von zwuI Jatvcn nach Erhali der lIo lorung
zu rekJani eren. Im Fane einer rechtzelligen und be
gründelen Mi ngellll'lleige slehen ihm ditl gtlsetzl i.
chonRechle zu. Schadensersatz kann orjedoch nur
verlangen, worm er don Mangel Innertlolb eiles Jall
!'es ßlICh BlIert del l iE:lerung oogezelglhaI

5.5 Detlizel'lLgeber ;sIIUTei'lieferur.gen befechtlgl.
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6. Interne Nutzung
6.1 Der lizcnl1lehmer el'hM das nichl. ausschlieUdle

und mU AusnliMwl der Nt.8.1 nictlt iibertraglWe
Re<:h~ die dlHch den lizenzgeber beteitgcslelllcfl
DalM, DiMste ood SOIls!igen PmllIklc im n lerl1llf1
Bereich da Lizenznehmer. ZU rlUtzen. Dazu z,wl
auch die EWlSlel!UflQ dof O;OOn Wl ein lokales Net!:
werk des li'zcnzl'lmmer. liir Cle verltinbatte All1,ahl
von lJ~!len lMld die V~"!I
:w minlclnenGEbraucll.

6.2 Sofern dte Nu12ung defDaten, Diensteurxl sonslJjcn
PHldulde aul SM bes:immte AAlattI "On Bikkchlr·
lIlarbeilsplälu:-n besdvl :lkl lsl, ist vor lliJler darüber
hIoau s~h~den NulZung dieEinholung e\ncr erwei
teIlen lil Cl'll tlwderfdl. Als BiIclschifmllfbdsplalZ
gi1ll jade teehnisdle Ei':heit. an den8l1 Ci. Daten
(auch in UR1Iea:beite~ Fenn), OiensIe I.IId sonsli·
ge;l Pl(xlukte vom lizellll'lehn'let geAlJld werden.

6.3 Der l 12etUMlVner hlll dlKch geei!J".tle Ltaßnalltnefl
dalül 2U SOflIOfl, dass Dl'iCe keinen lugri" iWI die
Da1en, Diensie und son&~gcn Produfl le nehmenkön
fOl und daM Besd1ät1ig1e des ÜW'tllldlmefS diese
weder zu Ihfem pelSÖPIdleIl Zwedt nutlen noch
OrtIlCn zugllnglIch machen k6Men. Der lIzenlneh·
met nat dem l izenzgeber auf Verlangen AusIwnft
überIfe gello!fenenMaßnMrnen ltI gebet1.

7. Ausstell un g , Verb reitu ng und öffentliche
Zugängllchmac:hung

1.1 DeI lizenlnl:hmer doYl' ie Da:on, rm .ALJsnaIlmc
per$Olleflbezogoner Daten, aul Ausl !elungen u. dgI..
an denen er als Au$$Ie'1e1 oOOr Veransla!l:er leiI
nfn:nt, prisenIleren.

7.2 0lI11I1enlflm Of d..-1, mll Ausnahme pcrsonMbe
lOgenel Da&en, eilen Au55G1ltl~1 4et Dalen In fOlln
vtln Ras\efda1en im ln;:met~ weM
derZugang %\Ir Inlefr\etsci~ unen&geltkh m!igic:h Ist
die Dalen je Webaito (ln'elneHJomain) einen U'n
lang \iOO 1 Mo Pint nlchl oollfsdJ'9iletl ood ene
CM]enangabe nachNr. 7.3 als lin~ aufdie In:emct
seite del Uzenzgcllt':I$ a lJ~gcfii htl wild. Dies !jlt
nicht für Web.Mapplng·DleflSllI oder diesen lIhnIdlc
Darslelloogen.

7.3 Der 1I1OfI2llotlm9tistverplid'ltet, beiJeder VefOftenI·
tichung. Ve/breiklng oder Präsentation del Da!8nQI.
l'\Cfldeulk:hSdllbaten aueknvelmerk anzubringen.
der wie luIgl auslUgllSlalten i:5t:

7.4 Geobasi5dalen CI Bunde5ilml fijr Kartographie
undGeodisle (YrYIW.bkg.btInd.d&)

B. B eM tragung eines Au ft ragnehmers
8.t Die Weilergab(! \IOI'l ProriJklen lHId Daten an eilen

Aul"lfagnehrn« des l aenlßetlmel's Isl zulässig, so
weli lmd soIaflge dies zurL1ICfncn Nutzung er1ofdllf'
liehISI.

8.2 Im f all der Weilefgabe Yon Produkten und Daltnarl
einen Äufttagootll1lef hat der Ulenzneb'ner ciltsen
ldlrifllidl l\J -.uplI"1CIIleß d'e übernommenen Daten
IlUSSChIleßIlctl IÜf die aeiVbeitung des Au&"aQ' ZlJ
yen~enOOn , sie hl ~81nem Fal Drillen lugqlCll zu
madlen SO','rie nach Erfülun!l des AlJllrags eJe bei

ihm verbliebenen Dnteo, auch ZlYisdlenprodLlkle,
AlbcitslwpieIl u.~. zu I6schen.

8.3 !sI fUr cie O\IfchfiitlftNlg von Aulltagsarteten del
Zugtitl oorDiensle <k!s lizenlgebers Cl'rordetKh, so
ist dem Uzenzgeber Name, Sill utld ein Anspredl ·
p:r ln9l' des Aurtlagsoehmets /TWIlulßilen. Dieser er
hät eltordetkhenlal!s einen gesondellen Z'l9ang
2U rJI Oien ~ des Uztnzgeoors über seine IP oder el·
gene ZugMgSda!en. Ile Reget.J1lg nach N,. 8.2 gill"""'_.

9. G. bÜhren
9.1 DieBeleitnilU tlg und Nutzung CIel PrOdukre, Da~

undlT~e 151 gebührenp!lichli{l, 50WCit nicht a'ldets
geregelt. Die Hölic der Gebüh(t!fl oomlsst sich fI8Ch
det AdV·GebOhrcMchlinle In der jeweils lIlIfl Zeit
pul'IkI der Oalt!liabgebe oder Nutluog def OieiIstl1
geU&nden Fassung. [)el lizenlgebel 1e!1l eem LI·
zenmetlmer Andef\!nsen der AdV-GetM::j uenrichtinie
spi'.estensdrBl Monalo vor wem n-KnlIt-Trl !enmil
Boielner Elhöhung d9l' GebiifHen 11m mehr alt 2%
stehl dem UzellltK'hmel bis zum Zei1pookt du Ill·
Klaft-Ttelens ein bcscnd~ KiifldigunS\srecht zu.

9.2 De1 ß4*1:Ig w:11I mil Zugang dll!" Rechnung riUg .
Soweil ln der Rechnung keIneandere Frisl feslgelegl
Ist, Isl di&se iMethalb von Yionehn T9g8n nach Zu
93rQ ohneAbitI1Yzubef~eichen.

10. G~ährlo l8lun9 , Haftung
10.1 Der l irenzgebef 1"'11 die Daten, Dienste und

sonsligcn PrnchAle mit. dtf lUI ErfiilIlIllg seiner Cf..
fenlliflen Aufgaben er1otderlichon Sorgfalt bereit.
Der lizenzgeberül:leminmt jodoch keineGewäIlr filr
die Fehlctfteiheil der Proo..kte, lt'e Ric:hligkeit w d
Vollständigkeil der Daten 501IIe die dauerhafte Var·
fUgbatkolt der Olenste. Für S8ch- uml VerrnögeM·
sdiiden, !Sedrtch die NWung der Dalen, Dien.~
bzw. IOO5tigen Produkle oder der1 Auslan der Diens
le cntslellcn, haftel die Bundesrepublilf. Doolschland
AUI bei einef wrü~en oder grob leht1issigen
VCf\Ii"sacflung OClet einer Y'QfsäU:lIchctl oder ,ob
lehtliissigen Pllichlveiletlllrtg eines gesetzlichenVer
treters odef Erfilltungsgehl len der BundcStCj)Ublik

""""'''''''.10.2 De, Uzenznl hm8/ haftel dem Uzenzgeber bei
Vers!ößeß gegen ~Sll NutluA!}Sbeditl{lUngefI, iN
be$OI'Idere bei Yet elnbarun~MdrVer Nutzung oder
Weitergabe von Deten odef ZUgilfigKlInoongen lUr
Oienstlil durch den Uzenmehme! oder SeiM Be
IChiIügIlln lür dcn dadllrch enJslIndellefl Sctiadlm.

11. SpoK:herung von KLlndll ndaten
11 .1 Oie Kont.,klinfGtmalionen des Lizenznehmel's dii1!f'l

YOOI Ulenzgcbet eMlt onisch gespeichert und in
ÜbereiMtimmll1g mil dem De1ensdltlllgesetl des
Bundes yet"arboitel werckn. Bel Teled!enslen gill das
Td emediangesetL.

12 . Schl ussb estl mmungen
12.1 SoWIe eine Bcstil'rmtng dieser Allgemeinen Ge

sc:ha~- \IrId Nulzungsb«fngungen (AGNB} umWt
sam seil oder weIden, \Iiid dadun;h die cr.ligkeil
derAGNB imübrigen nlchl betijlul
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12 ') wcn~ die Ve fhg~lden KaulIeute. jIJIislischll Pe\"
sonon des öflcnllichetl Red1ls oder ölft'llli:h·
rechtiche Soodefvet~ sild. odef wenn m'IIdcs·
lens eitle der lJefr.lg!;p8t1eien I.eilen allgemeinen

Gefk:htsslMd im Inland hat. isl Gefk:htssland !Ur alIo
Rechlsslreitigk9ilon Im l usammen!lang mit def 'M·
l ung cl« Datenund Diemto FlililklUl l am tAaia. Es
g'l1 das Recflt der I:liodesreptillik Oeulschbmd.
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